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Verein zur Förderung einer Einladung 
an die zwischen 1933 und 1945 verfolgten und aus Bochum und Wattenscheid 
vertriebenen jüdischen Bürgerinnen und Bürger - Erinnern für die Zukunft e.V. 


Vorstand: Dr. Irmtrud Wojak Appendahl 28 58300 Wetter Tel. 02335 - 70338 
Dr. Hubert Schneider Auf dem Aspei 63 44801 Bochum Tel. 0234 - 701307 
Sabine Wehenkel Schmidtstr. 86 44793 Bochum Tel. 0234 - 682554 


Auf dem Aspei 63 44185 Bochum Postadresse 


Dr. H. Schneider 


k Auf dem Aspei 63 
oc 
44185 Bochum 


825 W.187th Street 


den 24.Oktober 1995 


Sie zunächst he i nkt für Ihren freundlichen Kartengruß 
der Schweiz und I! 3 e aus New York. Ich bin froh, daß 
- physisch und psychisch - anstrengende Reise gut überstanden haben, 
wieder wohlbehalten in Ihrer vertr-uten Umgebung leben, 
uch wirkt noch der Schule, in der 
erinnen 
uch von 
nung herzlich lanken. Die Schülerinnen und Schüler des 10. J 
j 3 | ende Ceschichtsstunde!" 


öchte ich Ihnen 


strengung_auf sich genommen haben, 
e+was vermittelt, das sie nie 
ich haben die‘ jungen Menscenen 


weil ich ja ; 
er ha; mich begleitet. 


ht, etwas ü ie zus Bochun V 
ich auch auf Unt ‚gen gestoßen, 
gen nd Sie am 19.10.44 mit einen 
0.10.44 in Auschwitz 


Transport in Theres! 
lendarium 


Auf der Transportli 

Auschwitz heißt es 

lit einem Transport de: 
Frauen und Kinder 


rden ‚1500 jüdis 
Tach 


Werk Nach Ihrer Zrinnerung, liebe Rrau Block, waren Sie nur kurze Zeit 
in Au,chwit?7. ird entsprechenü den Unterlagen im Archiv bes ätigt: 


lendar] ers Auschwitz heißt est unter dem 2 .10.1944/ 
tus dem Durch £ au) werden 1308 Jüdinnen 
ii uen ı aren auch Anne und 


das KL 5 } 
Si 


Block, nach Ihr is 15 Mon 
adt, müßten also zwi: en M 2 Berlin nach 

j 1 kt si wieder mit un 
rlin!abgingen. 


erung waren Sie 


ie mit diesen Informationen nicht quälen; aber 


doch sehr stark beschäftigt, 


Yindruck, daß >ie Ihre Geschichte 
t, durch dieses trockene Datengerüst der &ri 
d diese Ir onen, zusammen mit Ihren Informatione 

Sie doch die einzige Mö ichkeit, Lebenswege von 


hen Gemeinden nachzuzeichner. 


omunz mit Ihnen 


g 


und ic ze , 

bed hr iaß die Zei L ar r, um 

Vohnu zu ie Brinne r sch] ich 

ine Aufnahme u Su it 5 i N hkon 
‚s Freude daran. 


ı und ich grüßen- 


